
F.    Dringlichkeits- und Initiativanträge  
F. 5.1. Ersetzungsantrag zu Antrag F 5. 
Schutz der Rechte aller Migranten und Verstärkung deren Selbstvertretung 
Beschluss des  4. Landesparteitages DIE LINKE. Sachsen vom 07./08. November 2009 
 

1. Der Landesverband Sachsen der LINKEN lehnt den Vorschlag des CDU-
Fraktionsvorsitzenden Flath, eine/n Integrations- statt Ausländerbeauftragte/n zu 
wählen, grundsätzlich ab, da es eine bedeutende Änderung und Einschränkung des 
Aufgabenbereichs des/der Beauftragte/n bedeutet und wichtige weitgehend 
entrechtete MigrantInnengruppen, wie Flüchtlinge und Geduldete, ausschließt. 

2. Der Landesverband Sachsen der LINKEN ist der Meinung, dass anstatt eines/r 
Integrations- bzw. Ausländerbeauftragen, es eines /r Migrationsbeauftragten bedarf, 
der/die für alle Menschen mit Migrationshintergrund zuständig ist. 

3. Der Landesverband Sachsen bekräftigt seine Forderung nach der Ernennung von 
unabhängigen hauptamtlichen Migrationsbeauftragten in allen Städten und 
Landkreisen, da die Aufgaben eines/r Migrationsbeauftragte/n nicht ehrenamtlich bzw. 
nebenberuflich zu erfüllen sind. 

4. Der Landesverband Sachsen fordert und unterstützt weiterhin in allen Kreisen, in denen 
dies noch nicht erfolgt ist, die Gründung eines MigrantInnenbeirats, der hauptsächlich 
aus gewählten VertreterInnen der MigrantInnenen besteht. 

5. Analog fordert der Landesverband Sachsen der LINKEN die Gründung eines ordentlich 
finanzierten MigrantInnenbeirates auf Landesebene, der hauptsächlich aus gewählten 
VertreterInnen der MigrantInnen besteht – unabhängig von der Gründung eines 
Integrationsbeirates auf Landesebene, in dem sich auch Organisationen und 
VertreterInnen der Aufnahmegesellschaft wiederfinden müssen um den Prozess der 
Integration voranzutreiben, was die LINKE ebenso als notwendig erachtet. 

 
 
Begründung:  
 

Erfolgt mündlich. 
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